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Liebe Gemeinde, liebe Gäste! 

Ein Paradebespiel für den vollkommenen 

Gerechten in Gottes Augen ist die biblische 

Gestalt des Ijob. Und gerade diesem gottes-

fürchtigen und frommen Menschen passiert 

viel schlimmes Ungemach. Er verliert sein 

Hab und Gut, seine Familie – einfach alles. 

Ijob hadert sehr mit Gott, doch er gibt nicht 

auf. Er bleibt im Glauben und in der        

Hoffnung, dass am Ende er doch nicht     

enttäuscht wird, dass er geheilt und wieder 

aufgerichtet werden wird. Ich denke, auch 

vielen Gläubigen kann es so wie Ijob gehen; 

trotz Gebete, trotz eines gerechten und 

kirchlichen Lebens: es kam vieles anders; 

warum hat Gott nicht geholfen? Warum   

dieses unschuldige Leid? Fragen, die wir stellen dürfen. Und „hadern“ wir 

dann auch mit dem Geber des Lebens – Ja! Bleiben wir aber auch in der 

Zusage: „Wer sich an Gott hält, der und die werden letztlich auch von IHM 

gehalten“ Die Gerechtigkeit und die Liebe Gottes werden „siegen“!  

Bild: Marc Chagall, Ijob, 1975 

Ich darf Sie im Namen der Pfarre um eine Spende für die Anschaffung 

von Jalousien im Pfarrsaal bitten. Diese müssen (wegen der unterschied-

lichen Fenstergrößen) maßgefertigt werden. Da die Tage wieder „heller“ 

werden, werden Jalousien benötigt. Die Kosten liegen bei knapp € 3.000, -- 

Danke für jeden solidarischen Beitrag: Kollekte am Sonntag, wie auch mit 

einer Überweisung an die Marienpfarre!  

Ihnen allen danke ich für ihre Verbundenheit und alle Gebete, wie auch 

für den Einsatz in den Gruppen, Runden, als Mitarbeiter in der Liturgie, 

wie auch in diversen praktischen Feldern! Vergelts‘ Gott! 

Einen herzlichen Segensgruß! 

Ihr Pater Lorenz Voith, im Namen des Pastoralteams 



 

 

 

L 1: Ijob 7,1-4.6-7; L 2: 1 Kor 9,16-19.22-23; Ev: Mk 1,29-39  

8:00 Uhr – Hl. Messe (für die Pfarrgemeinde) 

9:30 Uhr – Hl. Messe (für die Armen Seelen) LIVE-Stream 

Montag, 5. 2. - Hl. Agatha 

L: 1 Kön 8,1-7.9-13; Ev: Mk 6,53-56   

18:30 Uhr – Hl. Messe (für die Armen Seelen) 

17:00 Uhr Familienrunde 1 (Pfarrsaal) 

Dienstag, 6. 2. - Hl. Paul Miki und Gefährten 

L: 1 Kön 8,22-23.27-30; Ev: Mk 7,1-13   

14:00 Uhr Seniorenclub (Pfarrsaal)  

Mittwoch, 7. 2.  

L: 1 Kön 10,1-10; Ev: Mk 7,14-23  

8:00 Uhr - Hl. Messe († Familie Babich, Kellner und Grieß) 

Donnerstag, 8. 2. - Hl. Hieronymus Ämiliani, Hl. Josefine Bakhita 

L: 1 Kön 11,4-13; Ev: Mk 7,24-30  

8:00 Uhr - Hl. Messe († Familie Prokop und Zohner) 

Freitag, 9. .2  

L: 1 Kön 11,29-32; 12,19; Ev: Mk 7,31-37  

9:00-10:30 Uhr Caritasstunde (Besprechungsraum) 

9:30-10:30 Uhr Turnen ab 5zig (Pfarrsaal) 

18:30 Uhr - Hl. Messe (für die Armen Seelen) 

Samstag, 10. 2. - Hl. Scholastika  

L: 1 Kön 12,26-32; 13,33-34; Ev: Mk 8,1-10  

17:45 Uhr - Novenenandacht (Werktagskapelle) 

18:30 Uhr – Hl. Messe (für die Armen Seelen)  

Sonntag, 11. 2. - 6. Sonntag im Jahrskreis - Caritassammlung 
 

L 1: Lev 13,1-2.43ac.44ab.45-46; L 2: 1 Kor 10,31 - 11,1; Ev: Mk 1,40-45  

8:00 Uhr – Hl. Messe (für die Pfarrgemeinde) 

9:30 Uhr – Hl. Messe (für die Armen Seelen)  

LIVE-Stream 

 

Beichte- und Aussprachemöglichkeit: jeden Samstag von 17:10-18:00 
Uhr (Kirche) und nach Absprache mit den Patres. 

Priesternotruf: Telefonnr.: 142 

Sonntag, 4. 2. - 5. Sonntag im Jahrskreis 



 

 

Vergangene Woche feierten Herr Ing. Peter Heinz und  

Frau Sieglinde Strohmeier ihren 80. Geburtstag. 

In dieser Woche feiert Frau Ilse Müller ihren 70. Geburtstag. 

Wir wünschen noch viele Jahre in Gesundheit und Gottes Segen. 

„Caritasstunde“  

Jeden Freitag von 9:00 bis 10:30 Uhr im Besprechungsraum 

in der Wichtelgasse 74/Erdgeschoss 

SENIORENCLUB Dienstag, 6.2. ab 14:00 Uhr  

   Spiele-Nachmittag mit Kaffee und Kuchen.   

Die Pfarrkanzlei befindet sich in der Wichtelgasse 74 im Erdgeschoß 

Öffnungszeiten: Montag: 9:00 bis 12:00 und 14:00 bis 17:00 Uhr,  

Mittwoch: 9:00 bis 12:00 Uhr. Donnerstag: 14:00 bis 17:00 Uhr 

Freitag: 9:00 bis 12:00 Uhr 

Abschluss der Weltwoche für die „Einheit der Christen“ mit 

dem „Lazarus-Orden“ 
Im Mittelpunkt 
des festlichen 
Gottesdienstes 
am 26. Jänner 
stand in diesem 
Jahr der Orden 
des „Hl. Lazarus 
von Jerusalem“, 
zu dem rund 
5000 Mitglieder 
in 46 Ländern 
der Welt zählen, 
so auch die   
Groß-Ballei     

Österreich. Mag. Franz Moigg aus der Marienpfarre ist der Großbailli 
(Vorsteher) für Österreich; P. Lorenz Voith fungiert als ea. „Geistlicher 
Prior“. Großmeister des Ordens ist Don Francisco de Bourbon y Graf von 
Hardenberg (aus Spanien). Der ökumenisch ausgerichtete „Lazarus-
Orden“ hat in den letzten Jahren u.a. auch Projekte des Klemens-
Komitees und der Marienpfarre für Indien und der Ukraine unterstützt. 
Der feierliche Gottesdienst wurde abgeschlossen mit einer Agape im 
Pfarrsaal.                                           Bild: Die Ordensritter nach dem Gottesdienst 
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Kleiner  

Faschings-Gschnas  

der MARIENPFARRE 

Rosenmontag,  

den 12. Februar 2024,  

ab 19:00 Uhr im 

Pfarrsaal 

 
 

Einfaches Essen, Krapfen, … Getränke und Unterhaltung, … 

Eintritt frei – Spenden möglich.  

Eine „rote Nase“ darf mitgebracht werden, … 

Herzlich Willkommen! 


